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Für Neuenbürg und nächste Umgebung abonnirt man bei der Redaktion , Auswärtige bei ihren Postämtern.
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Amtliches.
Neuenbürg.

Es ist aus Anlaß der im Laufe dieses
Jahrs staitgebabte » Medicinalvisiialion die Wahr¬
nehmung gemacht worden , laß die Vorschuss der
Ministerialvelfüguiig vom 15. Dezember 1828
Ziff . 4 f , »ach welcher je auiden 3l . Dezember
das Jmpfbuch dem Onsvorstand vorzulegen und
von den nicht geimpften über 3 Jahre alr . n
Rindern Anzeige zu machen ist , vielfach nicht
beachtet worden ist.

Die Jnipsbucbfiihrer und Ortsvoisteher wer
den daher zur Nachachtung auf jene Bestimmung
nachdrücklich hingewieien.

Den 15 . Dezember 1854.
R . Obcramt.

D a u r.

Neuenbürg.
Nachstehender Bewerber -Aufruf ist durch die

Ortsvorsteher in ihren Gemeinden bekannt ma
chen zu lassen.

Neuenbürg , den 16 . Dezember 1854.
R . Rameralamt . ar . Forstamt.

Greiß . Lang.

Bekanntmachung des Wnanzministe
riums , betreffend die Besezung von
Stellen bei der militärischen Äteuer-

und Forstfchuzwache durch beab-
schiedete oder aktive Militärs.
Da gegenwärtig wieder mehrere Steuer-

aufseherstellen zu besezen sind und weitere Erledi¬
gungen bevorstehen , auch im Laufe der nächsten
Monate mehrere Forstwächterstellen zu besezen
seyn werden , so werden beabschiedete Militärs,
namentlich vormalige Unteroffiziere , welche bei
ihrer Entlassung aus dem Militärverband einen
ehrenvollen Abschied erhalten und das 40 . Le¬
bensjahr noch nicht zurückgelegt haben , auch eine
gut dauerhafte Gesundheit und Fertigkeit im
Lesen , Rechnen und Schreiben beskzen, falls sie
zum Eintritt in die Steuer - oder Forstfchuzwache
geneigt sind , andurch aufgefordert : ihre dieß-
fälligen Meldungen , welche von den Bewerbern
eigenhändig  zu verfassen und mit den er¬

fordert chen Zeugnissen lMilitärabschied , Auszug
aus der militärischen Stamm - und Strafliste,
und gemeindcräthliches Leumundszeugniß » in
Original oder in amtlich beglaubigten Abschrif¬
ten zu belegen sind , auch eine genaue Angabe
der persönlichen , Familien - und Vermögeusver-
hältnffe des Bittstellers zu enthalten haben , in
Bälde einzureicben . Die Einreichung kann ent¬
weder durch die Bewerber persönlich auf dem
Biireau des FiiianzminlsteriumS <Zimmer der
Ministerialkasse > oder mit Beibericht des betref¬
fenden Kameral - oder Fvrstamks erfolgen . Aktive
Militärpersonen , welche die Erlaubniß zum Ein¬
tritt in die Steuer - oder Forstschuzwache durch
ihre vorgesezte Behörde erlalte » , haben sich
auf dem ihnen vorgeschriebenen Dienstwege zu
melden , beziehungsweise zu etwaigem späterem
Eintritic vormerken zu lassen.

Stuttgart , den 8 . Dezember 1854.
Knapp.

Oberamtsgericht Neuenbürg.
Sckulden -Liquidation.

In der Gantsache des Wld . Michael Knö¬
del,  gewesenen Schweinhirten von Feldrennach
werden die Schuldenliguidation und die gesezlich
damit verbundenen weiteren Verhandlungen am

Dienstag den 16 . Januar 1855,
Vormittags 0 Uhr,

auf dem Rathhause in Feldrennach vorgenom¬
men werden.

Den Schuldheissenämtern wird aufgegeben,
die in dem Staarsanzer 'ger für Württemberg
erfolgte Vorladung mit den dort bezeichneten
Rechtsnachtheilen ihren Ortsangehörigen gehörig
bekannt zu machen.

Neuenbürg , den 9 . Dezember 1854.
K . Oberamtsgericht.

Li n d a u e r.

Neuenbürg.
Aufruf eines Verschollenen.

Elias König,  Sohn des verstorbenen Holz¬
hauers Elias König  von Dobel , geboren den
1. April 1780 ist im Jahre 1830 nach Amerika
ausgewandert und seitdem verschollen.

Es ergeht nun an ihn und seine etwaigen
unbekannten Leibeserben die Aufforderung , ihre
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Ansprüche an die Verlassenschaft der jüngst ver¬
storbenen Schwester des Verschollenen, Marie
Juliane König  von Dobel,

binnen 60 Tagen
hier bei Oberamtsgericht geltend zu machen,
widrigenfalls der Verschollene als tobt und ohne
andere, denn die hier bekannten Leibeserben ver¬
storben angenommen, und der ihn betreffende
Ancheil an der eben bemerkten Verlassenschaft
den festeren zugewiesen werden würde.

Den 15. Dezember 1854.
K. Oberamtsgericht,

v. Wallbrunn.
G .-Akt-Verw.

Neuenbürg.
Aufruf eines Verschollenen.

Der verschollene Jobann Jakob Stüh  rin¬
ger,  Sohn des Wld. Johannes Stü b ring er
von Wildbad hat , da er am l8 . November
1784 geboren ist, nunmehr das 70. Lebensjahr
zurückgelegt.

Es ergeht daher an ibn oder seine etwaigen
unbekannten Erben die Aufforderung,

binnen 60 Tagen < '
ihre Ansprüche an das in Wildbad in pfleg-
schaftlicber Verwaltung stehende Vermögen des
Verschollenen bier geltend zu machen, wibrigeii--
falls der Verschollene für lobt und als ohne
andere , denn die bekannten Jnlestat Erben ver¬
storben angenommen, und Lezteren das Vermö¬
gen ausgefolgt werden würde.

Den 15. Dezember 1854.
K. Oberamtsgericht,
v. Wallbrunn,

G . Akt.-Verw.

Oberamtsgericht Neuenbürg.
Schuldenliquidationen.

In den hienach benannten Gaulsachen wer¬
den die Schuldenliquidationen und die gesestich
damit verbundenen weiteren Verhandlungen an
nachbemerktcn Tagen vorgenommen werden und
zwar:

1 ) in der Gantsache des jung Mattheus
Müller,  Bürgers und Steinhauers von Otten¬
hausen, entwichen, am

Montag den 22. Januar 1855,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Nathhause daselbst;
2 ) in der Gantsache des Philipp sFaas,

Taglöbners von Conweiler und seiner Ebefrau,
Jakobine geb. Gann,  beide entwichen, am

Dienstag den 23. Januar 1855,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause daselbst;
3 ) in der Gantsache des Michael Försch-

ler,  Taglöhners von Birkemeld, am
Mittwoch den 24. Januar 1855,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem Ratichause daselbst.

Den Schuldheissenamtern wird aufgegcben,
die in dem Staarsanzciger für Württemberg

erfolgte Vorladung mit den dort bezeichneien
Rechtsnachiheilen ihren Orlsangehöiigen gehörig
bekannt zu machen.

Neuenbürg, den 19. Dezember 1854.
K. Oberamtsgericht.

Lindaue r.

F o r st a m t Neuenbürg.
Reviere Schwann und Herrenalb.
Holz - Verkauf

Aus dem Schlag Fraucnwäldle bei Dobel
und von dem Scheidholzerzeugnißrer Waldhuten
Gernbach, Herrenalb und Noihensohl werden

Freitag den 22. d. M .,
von Morgens 10 Uhr an,

auf dem Raihhaus in Dobel versteigert: 198
Stück tannen Langholz, 173 Stück tannene
Klöze, 22 Stück tannene Gerüftstangen und 80
Klafter buchenes und tan neues Scheiter- und
Prügelholz.

Neuenbürg, den 16. Dezember 1854.
K. Forstamt.

Lang.
Neuenbürg.

Patrontafch en-B erkauf.
Am Mittwoch den 27. Dezember, Nachmit¬

tags von 1 Ubr an werden auf dem Rathbaus
hier 126 zeuglederne, wohlerhaltene Patronta¬
schen stückweise gegen baare Zahlung verkauft.
Die verebrlichen Ortsvorstände werden um gef.
Bekanntmachung ersucht.

Den 19. Dezember 1854.
Stadt . Schnldhcissenümt.

Weßinger.
C a l m b a ch.

Hopfenstangen - und Floßwieden-
Berka uf.

Am Mittwoch den 27. d. M.,
Vormittags 10 Uhr,

kommen auf dem Natbhaus zu Calmbach aus
dem Eoinmunwald Kälbling zum Verkauf:

1) Hopfenstangen:
3500 Stück von 21 - 30  lang,
1850 Stück über 30 ' lang und

89 Stück von 4V; " stark;
2 » 2986 Stück Floßwieden und
3 ) 187 Stück Schliitenstänglen.

Den 14. Dezember 1854.
Schuldheiß Löffler.

Arnbach.
Holz - Verkauf.

Aus dem hiesigen Gemeindewald werden
Donnerstag den 28. d. M.

37 Stück tannene Sägklöze,
9 Stück Gaubolzstämme,

2000 Stück Hopfenstangen,
200 Stück Gerüststangen,
600 Gaumstickel,
600 Floßwieben u. Bohnenstecken und

2 Stück eichene Klöze,
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im öffentlichen Aufstreich verkauft, wozu d e s
Kauföliebhaber eingeladen werden.

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 llpr
beim hiesigen Nathhaus.

Den 19. Dezember 1854.
Schuldheissenamt.

_ _ H ö l B_
Neuenbürg.

Bezirks -Wohlthatigkeits -Berein.
Wir haben beschlossen, an die wohlhaben,'

deren Bewobner des Bez rks die Bitte ergehen
zu lassen, daß sie die Armuth unter Anderm
auch durch Abgabe von alten Kleidungsstücken
und sonstigem ihnen entbehrlichen Hausgeräibe
unierstiizen möchten Die erhaltenen Gaben
sollen alsdann tbeils unmittelbar an die Be¬
dürftigen ausgctheilt , theils öffentlich versteigert
werden. Die Unterzeichneten sind zur Entgegen¬
nahme der Gaben und Besorgung des Weiteren
bereit.

Daur,  Oberamtmann.
Brock , Pfarrer.
Eisenbach,  Dekan.
Fr au er , Pfarrer.
Hezel,  Stadtpfarrer.
Kapff,  Oberamtsarzt.
Landet,  Oberamtsthierarzt.
Niecke,  Pfarrer.
Schall,  Pfarrer.
Weßinger,  Stadischuldheiß.

Ne u e n b ü r g.
Bezirks Wohlthätigkeits Verein.

Mittwoch den 27. Dezember viachmi tags
wird auf hiesigem Nachhause eine Plenarsiznng
des Vereins abgehalten, und dabei namentlich
eine Neuwahl des Ausschusses vor-iewinmen
werden. Es wird um zahlreichen Besuch gebeten.

Der Vorhand:
K a p ff

Privatnachrichten.
Voll maringen,

Oberamtö Horb.
Frucht-Verkauf.

Am Donnerstag den 28. d. M .,
Vormittags 10 Uhr,

verkauft die Unterzeichnete Stelle auf dem herr¬
schaftlichen Fruchtfasten dahier im öffentlichen
A«,stre,ch gegen baare Bezahlung folgende
Fruchtquaniitäien und zwar:

550 Scheffel Dinkel,
300 Scheffel Haber,
100 Scheffel Gerne und

einige Scheffel Roggen,
wozu Kaufsliebhaber mit dem Anfügen einge-
laden werden, daß das Aufgeld — 1 fl. per
Scheffel — sogleich nach der Kaufsverhandlung
bezahlt werden muß.

Den 24. Dezember 1854.
Fiirstl. v. Zeil'sches Rentamt.

Engel.

Neuenbürg.
Vorschlag für die Bürgerausfchuß-

wähl.
Blaich, Johann Gottfried, Schuhmacher.
Bosch, Jak. Fr . Schneider.
Eberhard, Christof Mariin , Nagelschmiev. »
Erat , Franz Anion, Schuhmacher. ^
Hohl, Jakob, Nagelschmied.
Kiefer, Carl , Glaser.
Köhler, Michael, Oafner.
Marlin , Ernst, Seifensieder.
M ayr, Oderamtsbaumeister.
Müller , Konrad. Ztwmermann.
Pfrommer, Carl , Sattler
Wagner, Cbristian Fr ., Mezger.

Einige Wähler.

Empschlende Erinnerung.
IZL. LoL «I>» »lil8 aromatisch-medizinische Kräuter - Seife , in versiegelten

Original-Päckchen5. 21  kr.
Dr . Äv HouIvNktti «t 8 aromatische Jahn - Pasta , in '/i und ^,2

PäckchenL 2 l und 42  kr.
D » . IIa » tui »K 8 Chinarinden - Gel , in versiegelten und im Glase gestem¬

pelten FlaschenL 35  kr.
Dl LStt» 1»l >Lf8 Krauter - Pomade , in versiegelten und im Glase gestem¬

pelten Tiegeln L 35  kr.
Apotheker 8 pvil » 1» 8 Italienische Honig - Seife , in Originalstücken

zu 0 und 18  kr.
Die innere Solidität und anerkannte Nüzlichkeit der obengenannten privilegkrten Speziali¬

täten erläßt jede ausführlichere Anpreisung : — schon ein kleiner Versuch genügt , um die Ueberzrugung
von der Zweckmäßigkeit und Vortrefflichkeit dieser gemcinnüzigen Artikel zu erlangen , und sie werden
sicherlich von allen denen, die sich ihrer nur erst einmal bedient , mit besonderer Vorliebe immer gern wie¬
der gebraucht werden . — Prospekte und Gebrauchs -Anweisungen werden gratis verabreicht, sowie die Mittel
selbst in bekannter Güte — unter Garantie der Aechtheit — nur allein verkauft bei

^ » »1 L i E«» «»88  in Neuenbürg,
<»U8lrrv 8 evKvL ' in Wildbad.
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Die Buchhandlung von in Pforzheim
empfiehlt hiemit ihr reich assortirtes

Weihnachts - Lager
von Kinder - Sr Jugendschriften , Nilftcrbuchern

im Preise von 6 kr. bis zu 5 fl. ,
Gebet - k Llndachtsbüchern , Prachtbibeln , Miniatur -Änsgaben , Globen,

Älbnmbildern , Zeichen - Sr Schreib -Vorlagen n . s. w.
und erlaubt sich schließlich Musikliebhaber auf eine , soeben eingetroffene , bedeutende
Auswahl werthvoller , neuer

Mustkalien
(aus dem Verlage von Schott ' s Söhnen in Mainz ) aufmerksam zu machen.

Neuenbürg.
Fest -Geschenke.

Eine zu Wrihnachts - und Ncnfabr - Ge 'chen-
ken sich eignende Niederlage von Bilderbüchern
und Schriften beliebter Schriftsteller für die Ju¬
gend und das reifere Alter löiiiien wir in größ¬
erer Auswahl empfehlen . Dieselbe cnihält u . A.

in Bilderbüchern:
König Nußknacker. — Struwwelpeter . — Hanswursts
Schazkästlein . — Die zehn Gebote rc. rc.

i » Iugendschrifle » :
Barth Erzählungen . — Beckstein Mährchen . — Buch
der Wunder . — Buch der Geologie — Grimm Mähr¬
chen. — Hoffmann Erzählungen . — Jugendfreund . —
KraiS , altdeutsche Helvendichkungen . — Nobinso ». —
Späth , Erzählungen . — Tausend und eine Nacht . —
Weihnachtsblüthen rc. rc.

ferner:
Andachtsbüchcr — Cornelia Taschenb 1855 — Schrif¬
ten von Göthe , Fischer, Hoffmann . I Paul , Kemvis,
Lavater , Schwab , Tegner — Wolf , Hausschaz deutsch.
Prosa . — Kochbücher rc. rc.

M e e b' sche Bückt ruckcici,

Neuenbnr g.

Schreibhefte
von bestem Schreibpapier iu neuester , vermehrter
schöner Auswahl sind vor -endig bei

Cbrn M e e h's Wittwe.

Kronik.
Paris,  17 . Dez . , 6 Ühr 59 Min . Vorm . ,

angetoinmen i» Stnit,,art den 17 . De ; . 8 Uhr
15 Min . Vorm . Der Moniteur enthalt die
Gedingu »gen des Vertrages mit Oesterreich.
Die vier Garanti -punkle erinnern an d>e trübe¬
ren Stipulationen . Oesterreich wird die Russen
aus den Fürstenihümeru zurücktreiben , wenn sie
daselbst ciiidringen wüten Cs läßt die Bewe¬
gung der AUlirwn frei von Statten geben . Im
Fall des Krieges tritt eine Offensiv - und Defen-
siv -Allian ; mtt Oesterreich gegen Rußland ein
und von da an wii b fein Friedensoorschlag ohne
gemeinschaftliche llebercinstimmui ' g mehr ange-
,u mmen Wird der Friede bis znm l Januar
nicht erreicht , so werden die Mächte über die
Mittel beratbschlagen , unter denen der Ailiauz-
vertrag ins pebcn tritt Der Beitritt von
Preußen wird lebhaft erwartet l Ll . Anz . »

Die Abgeordnetenkammer ist mit dem Gesez
über die Wirtbschafiskouceffionen zu Ende ge¬
kommen . Zum Betriebe von Bierbrauerei,
Braiintweinbreunerei und den Wirtbscha »lsge-
werben sind besondere obrigkeiiliche Eoucessioueii
nölhig , die entweder dinglich oder persönlich
ft p,r können.

Neuenbürg.  Ergebnis des Fruchtmarkts am 16. Dezember 1854.

Getreide-

Gattungen.

Vori¬
ger

Rest.
Sckff.

Neue Ge - Heutig.
Zufuhr sammk^ Ber-

iBetrag ! kauf.
Sckfl , ' Sckfl ! Sckfl.

! Im
! Rest
gcblieb

?Schfl,

Höchster
Durchschnitts-

Preis,
ff, > kr.

Wahrer
Mittelprcis.

fl , kr.

Niederster
Durchschnitts-

Preis,
fl , kr.

Verkaufs-
Summe.

ff. l kr.

Kernen 30 49 79 46 33 24 22 49 22 21 1049 30
Gerste 2 — 2 — 2 — — — — — — — —

Haber 2 15 17 — 17 — — — — — — — —

Ackerbohnen 2 — 2 — 2 — — — — — — — —

Erbsen — 2 2 2 — 22 24 22 24 22 24 44 48

Summe 36 66 102 48 54 1094 18

In Vergleichung gegen die Schranne am 9 . Dezember ist der Mittelpreis desKernens niederer um Ist . 4 kr.
Brodtaxe vom 17. Dezember an:

nach dem MittclpreiS der Schranne am 9 u. 16 . Dezember von 23 fl. 2i kr.
4 Pfund weißes Kernenbrod 19 kr. 1 Kreuzerweck muß wägen 4 '/- Loth.

Fleischtaxe seit 11. Dezember 1854:
Ochsenfleisch . . . II kr. Hammelfleisch . . 9 kr.
Rindfleisch . 10 kr.
Kuhfleisch . . . . . . . . . . . 10 kr.
Kalbfleisch . . . . . . . . . . 8 kr.

Schweinefleisch unabgezogen . . . . 13 kr.
abgezogen . . . . . IL kr.

Stadt -Schuldheissenamt . Weßinger.

Redaktion , Druck und Verlag der Meeh 'schen  Buchdruckern in Neuenbürg.
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